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Seit Juni 2002 baut der israelische Staat an dieser riesigen Mauer 
rund um die besetzten Gebiete Palästinas. Durch ihren Verlauf 
werden mehr als 10% des palästinensischen Territoriums annek-

tiert. Die Mauer schneidet zehntausende PalästinenserInnen von 
ihrem Land, Arbeitsplätzen, Schulen, Krankenhäusern oder Nach-

bardörfern ab.

Aber dieses Projekt stößt auf beiden Seiten der Grenze auf erheb-
lichen Widerstand. PalästinenserInnen, Israelis und internationale 
AktivistInnen aus den USA, England und anderen Ländern organi-
sieren regelmäßig Proteste gegen diese Apartheidsmauer.

Bei einer Demonstration gegen die Mauer im Dezember 2003 wur-
de der israelische Anarchist Gil Na’amati von israelischen Soldaten 

angeschossen und lebensgefährlich verletzt. Der Film „De-angeschossen und lebensgefährlich verletzt. Der Film „De-
mocracy isn’t built on Demonstrators’ Bodies“ dokumen-mocracy isn’t built on Demonstrators’ Bodies“ dokumen-

tiert den Vorfall und die Reaktionen der israelischen 
Öffentlichkeit.

Yossi Bartal ist 18 Jahre alt und wohnt 
in Mevaseret am Stadtrand  von 

Jerusalem. Er ist Kriegs-Jerusalem. Er ist Kriegs-
dienstverweigerer und dienstverweigerer und 

Aktivist  bei „Anar-Aktivist  bei „Anar-
chists Against chists Against 

the Wall“.

Samstag, 11. September, 18.00
Blauer Salon im Mehringhof

Gneisenaustr. 2a
U-Bhf Mehringdamm
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